
 
 

 
 

 

Bericht der FSR-Arbeit (WS 24/25 und SoSe 25) 

Reflektionen der Handlungsleitlinien WS 24/25 bis SoSe 25:  

1. Der FSR Psychologie strebt mit seiner externen Kommunikation vor allem Transparenz 

für die Studierenden an. Unsere Webseite soll überarbeitet und regelmäßig aktuali-

siert werden, um die Arbeit des FSR für Studierende zugänglich zu machen.  

Im letzten Jahr haben wir unsere Präsenz auf Instagram ausgebaut, indem wir beispielsweise 

mehr Inhalte posten und auch unser Layout erneuert haben. Dadurch konnten wir unsere Auf-

rufzahlen mehr als verdoppeln. Das Website Team hat neuen Nachwuchs bekommen und soll 

demnächst eingeführt werden. Neben den Standardaktualisierungen und ein paar Umstruktu-

rierungen haben wir nicht allzu viel an der Website verändert. Wir wollen eruieren, ob unsere 

Informationen auf der Website ausreichend sind oder ob wir unsere Präsenz dort noch weiter 

ausbauen wollen. 

2. Der FSR Psychologie möchte weiterhin neue Mitglieder für den FSR gewinnen, um eine 

angemessene Repräsentation aller Studierenden zu gewährleisten. Wir wollen, dass alle 

neuen Mitglieder eingebunden werden, ihren Platz finden und wir als neuer FSR zusam-

menwachsen. Daher soll es neben den Sitzungen regelmäßig Gelegenheiten geben sich 

untereinander und mit der Fachschaft Psychologie auszutauschen. 

Wir freuen uns über unsere neuen FSR-Mitglieder, die im letzten Jahr dazu gekommen sind. 

Unsere Masterbesetzung ist dieses Jahr besonders groß, während wir im zweiten Bachelorse-

mester kaum vertreten sind. Wir überlegen, wie wir diese Kohorte besser erreichen können. In 

unseren FSRsti-Sitzungen blieb der große Ansturm aus, was der Erfahrung nach aber üblich 

ist. 

Neben den FSR-Sitzungen haben wir auch ein paar Stammtische abgehalten, die wir in Zu-

kunft regelmäßig einmal im Monat im Anschluss an die Sitzung veranstalten möchten. Für 

den Team-Zusammenhalt waren wir Anfang April auf Klausurtagung in Bad Blankenburg. 

Außerdem hatten wir Ende Mai ein Teambuilding-Event unter Anleitung eines Erlebnispäda-

gogen.  

3. Der FSR Psychologie nimmt seine Verantwortung als (gewählte) Studierendenvertre-

tung wahr. Dazu gehören unter anderem ein Ansprechorgan für Studierende zu sein, so-

wie die Beteiligung an Sitzungen und Aufgaben. 

Wir haben unsere Aufgaben sowie Studierendenanliegen im vergangenen Jahr ernst genom-

men und diese in unseren Sitzungen ausgiebig diskutiert. An ein paar internen Punkten möch-

ten wir noch arbeiten und blicken diesbezüglich positiv gestimmt auf das nächste Jahr. 



 
 

 
 

4. Der FSR Psychologie sieht es als seine Pflicht in all seinen Tätigkeitsbereichen auf Um-

welt- und Klimaschutz zu achten. Alle FSR-Aktivitäten und Anschaffungen sollen unter 

Berücksichtigung dieser geplant werden.  

Um dieser Leitlinie gerecht zu werden, achten wir vor allem bei Veranstaltungsorganisationen 

auf eine möglichst nachhaltige Durchführung. Beispielsweise wurde für die Psychofahrt und 

die Klausurtagung nur vegetarisches Essen gekauft und bei Outdoorveranstaltungen brachten 

die Studierenden ihre eigenen Becher mit, um auf Einwegprodukte zu verzichten. 

5. Der FSR Psychologie spricht sich für Weltoffenheit und Gleichberechtigung gesellschaft-

licher Gruppen, insbesondere im universitären Kontext aus. Um dies zu gewährleisten, 

sollen die Awareness-Strukturen weiterentwickelt werden.  

Zum Wintersemester führten wir das Awareness-Amt als neues offizielles FSR-Amt ein. Auf 

unserer Klausurtagung führten wir ein internes Briefing durch, sodass die meisten FSR-Mit-

glieder gut über unser Awarenesskonzept informiert sind. Auf größeren FSR-Veranstaltungen 

hatten wir zudem immer ein ansprechbares Awareness-Team vor Ort. 

 

Veranstaltungen:  

STET: Unter Federführung des FSR wurden im WS 24/25 sowohl die Bachelor-STET als auch 
die Master-STET organisiert. Weiterhin wurden allen Studierenden ein Moodleraum mit allen 
wichtigen Informationen zum Studienstart zur Verfügung gestellt. Dadurch konnte auch Per-
sonen, die nicht an den STET teilnehmen konnten, ein guter Studienbeginn ermöglicht wer-
den. Die STET wurden sehr gut angenommen. 

Spieleabend: Im Wintersemester veranstalteten wir im November einen Spieleabend im 
Institut. Im Sommersemester gab es gleich zwei Outdoorspieleabende. Bei einem davon war 
zusätzlich die Fachschaft PAF dabei und wir haben ein gemütliches Lagerfeuer entzündet. Die 
Abende mit Spielen, Freigetränken und Musik wurden gut angenommen.  

Psychofahrt: Die Psychofahrt fand im Dezember statt. Im Gruppenhaus Rauenstein wurde 
drei Tage zusammengebastelt, gewandert, Spiele gespielt, gekocht, getanzt, musiziert und ge-
lacht. Aktuell ist aufgrund fehlender Orga-Personen noch unsicher, ob die Veranstaltung im 
nächsten Jahr stattfinden kann. Wir halten euch diesbezüglich auf dem Laufenden. 

Weihnachtsfeier: Im Dezember fand die Weihnachtsfeier im Institut für alle Psychologie-
studierenden statt. Es wurde zu Weihnachtsmusik gefeiert und getanzt, das eine oder andere 
Heißgetränk verköstigt und es war eine schöne Feier, die gut von den Studierenden angenom-
men wurde. 

Psychobowling: Im Dezember fand zum dritten Mal das Psychobowling statt. Gemeinsam 
haben wir ein paar Runden gebowlt und einen schönen Abend verbracht. 



 
 

 
 

Psychoparty: Zum Beginn des Sommersemesters fand in Kooperation mit dem FSR-PAF un-
sere Semester-Eröffnungs-Party im F-Haus statt. Unter dem Motto „Bad Taste“ haben wir ge-
meinsam die Tanzfläche eingeheizt.  

Dozierendenabend: Ebenfalls im April fand wieder ein Dozierendenabend im Institut statt. 
Es wurden gute Gespräche geführt und viele nutzten die Möglichkeit in Teams an einem Quiz 
teilzunehmen. Leider wurde diese Veranstaltung deutlich weniger besucht als in den letzten 
Jahren. Wir überlegen, wie wir das Format attraktiver gestalten können. 

Das Semester neigt sich so langsam dem Ende, mit unseren Veranstaltungen ist aber lange 
noch nicht Schluss. Für diesen Sommer sind weiterhin geplant: Bierpongturnier, Psychorad-
tour, Psychokino, FSR-Alumni-Treffen, Gremienwahlgrillen. 

Die Veranstaltung „Triff die Profs“ musste im letzten Jahr leider kurzfristig abgesagt werden 
und es konnte auch kein neuer Termin im Sommersemester gefunden werden. Im kommenden 
Jahr möchten wir die Veranstaltung wieder aufleben lassen. 

 

Kleingruppen:  

Awareness-Team: Seit dem Sommersemester 2022 hat der Fachschaftsrat Psychologie ein 
Awareness-Team, welches bei Veranstaltungen von der Fachschaft vertreten ist, da es uns 
wichtig ist, dass sich hierbei jede:r wohlfühlen kann. Seit dem Wintersemester ist das Awaren-
ess-Team auch ein offizielles Amt im FSR, was wir immer besetzen wollen.  

 

Arbeit des FSR: 

Sprechstunde und Mailfach: Der FSR hat während der Vorlesungszeit wöchentlich 
Sprechstunden in Präsenz angeboten. In den vorlesungsfreien Zeiten fanden ebenso Sprech-
stunden statt. Mails, die wir erhalten, werden weiterhin zügig von unseren Mailverantwortli-
chen beantwortet.  

Sitzung: Die Sitzungen fanden in beiden Semestern wöchentlich statt. Auch in der vorlesungs-
freien Zeit wurden drei Sitzungen (eine im WiSe, zwei folgen voraussichtlich noch im SoSe) 
abgehalten. 

Klausurtagung: Im April sind wir nach einigen Jahren endlich wieder einmal als FSR auf 
Klausurtagung gefahren. Für ein Wochenende ging es für uns nach Bad Blankenburg. Bei 
Teambuildingaktivitäten, Arbeitsslots und lustigen gemeinsamen Abenden konnten wir als 
FSR weiter zusammenwachsen. 

Verwaltung der Psychologie-Verteiler: Wie in den vergangenen Jahren, wurden auch 
dieses Jahr diverse Verteiler durch den FSR verwaltet und moderiert. Dazu zählen unter an-
derem der FSR-, Stellen-, Sonstiges-, VPN-, Alumni- und Hauptfach-Verteiler.  

Durchführung der Lehrpreisbefragung: Der FSR vergibt jährlich den Lehrpreis für die 
beste Vorlesung und den Lehrpreis für das beste Seminar. In diesem Jahr gibt es wieder zwei 



 
 

 
 

Nominierungsphasen, damit Veranstaltungen aus Winter- und Sommersemester eine Chance 
auf den Lehrpreis haben. Die Nominierung für das WiSe 2024/25 hat bereits stattgefunden, 
die für das SoSe 2025 folgt noch.  

Gedächtnisprotokolle, Skripte und Ergänzungsfachberichte: Der FSR verwaltete 
auch in diesem Jahr wieder Gedächtnisprotokolle, Skripte und Ergänzungsfachberichte, die 
eingegangen sind, um sie den Studierenden zur Verfügung zu stellen. Wir verlosten erneut 
Thalia-Gutscheine an Personen, die uns Materialien zugeschickt hatte. 

Instagram-Account: Seit Anfang des Sommersemesters 2021 betreiben wir einen Insta-
gram-Account, über welchen wir Informationen, anstehende Veranstaltungen oder Hinweise 
zu verschiedenen Themen versenden. In den letzten Monaten haben wir unser Layout aktua-
lisiert und unsere Aktivität erhöht. Aktuell sind wir dabei, Blitzprotokolle in unserer Story ein-
zuführen, um die Studierenden niedrigschwellig über unsere Arbeit auf dem Laufenden zu hal-
ten. 

Website: Auf unserer Website werden regelmäßig Informationen über die FSR-Arbeit, z.B. zu 
Stellungnahmen und aktuellen Mitgliedern und Ämtern, aktualisiert. Sie dient als Informati-
onssammelbecken und erste Orientierung für Studierende. Zum Semesterwechsel werden dort 
ebenfalls alle Infos rund um die STET geteilt. 

PsyFaKo: Die Winter-PsyFaKo fand im November in Bonn statt. Dort waren wir zu dritt ver-
treten. Auf der PsyFaKo im Sommersemester in München waren wir ebenfalls mit drei Vertre-
ter:innen vor Ort. Wir konnten uns mit anderen Psychologiestudierenden vernetzen und zu 
relevanten Themen, wie z.B. dem Gewinnen neuer Mitglieder, austauschen. 

 

Mitwirken des FSR: 

Open Campus Day: Auch in diesem Jahr hatte die Psychologie beim Open Campus Day 
(ehemals HIT) im Mai einen Stand, bei dem der FSR das Hauptfach im Bachelor und Master 
vertrat. Dieser war im Foyer am Carl-Zeiss-Platz 3. Uns haben viele positive Rückmeldungen 
zu unserem Mitwirken erreicht.  

Lehr- und Prüfungsplanung: Wie jedes Jahr durften wir auch dieses Mal vor ihrer Fertig-
stellung Einblick in die Lehrplanung und die Prüfungsplanung erhalten. Wir haben Ände-
rungsvorschläge gemacht, die aus unserer Sicht die Studierenden entlasten würden. Diese Vor-
schläge wurden alle umgesetzt. 

Ringvorlesung Berufsfelder der Psychologie: Im letzten Jahr fand erneut die Ringvor-
lesung zum Thema “Berufsfelder der Psychologie” unter der Leitung von Frau Dr. Eckstein und 
Frau Grunwald statt, welche vom FSR unterstützt und beworben wurde. Ausgewählte Refe-
rent:innen wurden eingeladen und konnten den Studierenden einen Einblick in ihre Arbeit 
verschaffen. Die Referent:innen kamen aus den Bereichen Psychologische Gutachtenerstel-
lung, Psychotherapie und Kriminalpsychologie. Dies wurde von den Studierenden sehr positiv 
aufgenommen. Wir bedanken uns herzlich bei Frau Dr. Eckstein und Frau Grunwald für ihre 
Initiative und Organisation. 



 
 

 
 

Absolvent:innenfeier: Im Februar fand die jährliche Zeugnisverleihung für Absolvent:in-
nen des Masters und seit zwei Jahren auch des Bachelors statt, die wir mit Redebeiträgen un-
terstützten. Dort wurde ebenfalls der Lehrpreis für das vergangene Jahr verliehen. 

Teddykrankenhaus: Im Mai unterstützten wir die Teddyklinik Jena mit unserem Stand 
„Plüsch-Psychologie“. Dort konnten Kinder mit ihren kranken Kuscheltieren kommen und 
spielerisch etwas über Gefühle lernen. 

 

Vertretung in Gremien durch den FSR: 

Neben den Veranstaltungen, der allgemeine FSR-Arbeit und dem Mitwirken in Arbeitsgrup-
pen war der FSR in vielen Gremien vertreten, um die Meinung der Studierenden mit einzu-
bringen und auch dort FSR-Arbeit zu betreiben. Zu den Gremien, in denen der FSR präsent 
war, gehören u.a.: 

· der Institutsrat 

· der Prüfungsausschuss 

· das Kernprojekt 

· die FSR-Kom 

· die Masterauswahlkommission 

Verabschiedungen:  Es verlassen uns geschätzte und teils langjährige Mitglieder. Wir ver-
abschieden uns (voraussichtlich) von Marlene, Jakob, Mandy, Elli, Sophia, Lina, Elisa und Ar-
vid und hoffen, das ein oder andere Gesicht einmal wiederzusehen. Danke für eure tolle Arbeit!
  

Willkommen: Wir haben seit Beginn des Wintersemesters zahlreiche neue freiwillige Mit-
glieder gewinnen können. Herzlich Willkommen an Elin, Lena, Elli und Leonard. 

 

Wir danken allen gewählten und freiwilligen Mitgliedern für ihr engagiertes und ehrenamt-
liches Arbeiten im FSR im letzten Jahr, sowie allen anderen, die uns unterstützt haben und 
mit denen wir zusammenarbeiten durften!  

Bei Fragen kannst du dich gerne an den FSR Psychologie unter fsr.psychologie@uni-jena.de 
wenden. 


